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Christian Dietermann 
 

 
 

Geboren: 18. Juli 1968 
 
Im Sommer 1975 begann Helmut Wilhelm eine E- Jugendmannschaft 
auf die Beine zu stellen. Christian Dietermann war auch einer der Spieler 
die damals in dieser Mannschaft angefangen haben. Er zählte damals 
schon zu den auffälligsten Spielern. Christian spielte im Sturm und 
konnte so manches Tor für seine Mannschaft erzielen. Wenn er Richtung 
Tor gestartet ist, gelang es den Gegner nur noch ganz selten ihn vom 
Ball zu trennen. Schon damals war klar, Christian Dietermann wird 
einmal ein ganz toller Fußballer. 
 
Den ersten Erfolg für die E- Jugend gab es damals bei dem Turnier in 
Donsbach. 

Turnier in Donsbach 
 

 
 

Die E-Jugend gewann ihren ersten Pokal, den Ulvi Alkan in den Händen hält. 
Marco zeigt die Urkunde. Links neben Ulvi Christian Dietermann. 
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Vreeswijk 1978 
E- Jugend 

 

 
 

Von links: Christian Dietermann, Kay Rogge, Jochen Wilhelm, 
 Marco Stockenhofen, Jörg von der Heyde und Stefan Bernhardt. 

 
 

Vreeswijk 4. – 6. Juni 1982 
C- Jugend 

 

 
 

Hintere Reihe v. links: Stefan Schröder, Ulvi Alkan, Marco Stockenhofen, 
Jochen Wilhelm, Christian Dietermann, Tim Kramer und Jörg Heuser. 

Vordere Reihe: Carsten Hammel, Torsten Weil, Orhan Kucucu,  
Kay Rogge und Jörg von der Heyde. 
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Kirmeszug 1982 
 

 
 

Von links: Olaf Dagne, Marco Stockenhofen, Torsten Weil, Udo Grün,  
Christian Dietermann, Jochen Wilhelm, Ewald Hammel und Carsten Hammel. 

 
 
 

Berlinfahrt 15. – 19. August 1984 
Vor der Mauer 

 

 
 

Zweite  Reihe: Sechster von links Christian Dietermann 
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Vortrag in Berlin 
 

 
 

Stehend Christian Dietermann, ganz links Frank Zimmermann. 
 
 
 

 
 

Von links: Frank Zimmermann, Marco Stockenhofen, Christian Bucher,  
Christian Dietermann, Stefan Jung, Ulrich Peusch, Ibrahim Bakir und  

Gerwin Reinhardt. 
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Vreeswijk 1- 2. Juni 1985 
 

 
 

Hintere Reihe, v. l.: Volker Pfaff, Tim Kramer, Jochen Wilhelm, Kay Rogge, Frank 
Schrom, Jörg von der Heyde, Christian Bucher, Marco Stockenhofen, Andreas Klein, 

Torsten Hammel, Achim Müller, Carsten Hammel und Ewald Hammel. 
Vordere Reihe: Ingrid Stockenhofen, Michael Weil, Gerwin Reinhardt,  

Adrian Bucher und Christian Dietermann. 

 
 
 
 
Bereits in der Saison 1985/86 spielte Christian Dietermann genau wie 
Kay Rogge in der A- Jugend und auch in der 1. Mannschaft des TuSpo 
„Nassau“. 
Gerhard Schmidt (1984 – 1987) war damals sein erster Trainer bei der  
1. Mannschaft. 
 
In dem Spiel gegen Herbornseelbach am 7. Oktober 1985 spielte 
Christian zusammen mit seinem Vater in der 1. Mannschaft. Aber beide 
konnten die 1:0 Niederlage nicht verhindern. 
 
Am 14. Oktober 1985 zuhause gegen Hirzenhain schoss Christian 
Dietermann das Siegtor zum 2:1. 
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20. März 1986 
Burg – Beilstein 1:2 

 

 
 
 
 

Kirmeszug 1986 
 

 
 

Ganz links Christian Dietermann, stehend: Adrian Bucher (links),  
Ralph Becker (rechts), davor Gerhard Schmidt (Trainer). 
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Geburtstagsfeier von Bernd Stockenhofen 
im Sportheim 1986 

 

 
 

Links neben Christian Dietermann: Mathias Keil und Kay Rogge. 

 
 

A - Jugend Meister der Kreisklasse1986 
 

 
 

Hintere Reihe, v. l. : Bernd Stockenhofen, Christian Dietermann, Tim Kramer, 
Jochen Wilhelm, Volker Pfaff, Jochen Reeh, Marco Stockenhofen und Detlef Kunz. 
Vordere Reihe: Fernando Oliveira, Mathias Keil, Stefan Weber, Carsten Hammel, 

Jörg von der Heyde, Torsten Hammel, Heiko Sedlaczek und Kay Rogge. 
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Ein großes Highlight für Christian Dietermann war sicherlich die Meister-
schaft in der Kreisklasse. 
Man kann schon mit Fug und Recht behaupten Christian Dietermann 
hatte an diesem Meisterstück einen großen Anteil daran. 
 
Nach Abschluss der Runde hatte die A- Jugend die Meisterschaft 
erreicht. Die Jungs, die 1975 mit dem Trainer Helmut Wilhelm begonnen 
hatten und auch von Gerhard Rogge trainiert wurden, haben dies voll-
bracht. 
Detlef Kunz hatte die Mannschaft ab 1985 trainiert. 
 
Beilstein und Bicken/Offenbach waren in der Gruppe punktgleich. 
Deshalb mussten Entscheidungsspiele ausgetragen werden. In Bicken 
gewannen unsere Jungs 7:4, das Spiel in Beilstein endete 3:1. 
Im Entscheidungsspiel um die Meisterschaft in Driedorf, gewann Driedorf 
mit 2:1. 
 
In dem Rückspiel in Beilstein ließen unsere Spieler von Anfang an 
keinen Zweifel aufkommen, wer der Bessere ist und gewannen das Spiel 
ganz klar mit 5:0. 
 
 
 

Meisterfeier beim Detlef im Garten 
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Berlinfahrt 21. – 26. Juli 1986 
A- Jugendmannschaft 

 

 
 

Hintere Reihe von links: Detlef Kunz (Trainer), Marco Stockenhofen, Tim Kramer, 
Michael Weil, Christian Bucher, Klaus Eckert, Frank Schrom, Mathias Keil, 

Christian Dietermann und Bernd Stockenhofen (Jugendleiter). 
Vordere Reihe: Heiko Sedlaczek, Sascha Bonarewitz, Torsten Hammel, Ralph 

Becker, Volker Pfaff, Kay Rogge, Markus Ruhs und Kuzucu Orhan. 
 
 

Im Berliner Zoo 
 

 
 

Von links: Christian Bucher, Christian Dietermann und Michael Weil. 
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Kirmeszug 1987 
Die Fußballer des TuSpo fahren mit einer  

Rakete durch Beilstein 
 

 
 

Von links: Christian Dietermann, Thilo Scheufler, Jörg Unzetig, Martin Koob, 
Kay Rogge und Stefan Hild. 

 
 

 
 

Von links: Christian Dietermann, Christian Bucher, Klaus Zimmermann, Thilo 
Scheufler, Martin Kröckel, Jörg Unzetig, Ralph Becker und Martin Koob. 
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18. August 1987 
Beilstein – Hartenrod 2:4 

 

 
 
 

 
 

Von links: Marco Stockenhofen, Christian Dietermann und  
Stefan Lachmann (Hartenrod) 
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Dienst im Sportheim 
 

 
 

Christian Dietermann (links) und Gerwin Reinhardt. 

 
 

 

Winterpokalsieger - Junioren 17. Januar 1988 
 

 
 

Hinter Reihe, v. links: Trainer Walter Müller, (Bruder von Peter Müller), 
Christian Bucher, Stefan Jung, Michael Weil, Marco Stockenhofen,  

Achim Müller und Bernd Stockenhofen. 
Vordere Reihe: Mathias Keil, Christian Dietermann, Adrian Bucher und  

Torsten Hammel. 
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Unsere Jungs gewannen damals nicht nur den Winterpokal, sie durften 
auch noch den Offensivpokal mit auf den Westerwald nehmen.  
19 Treffer hatten sie im Tor der gegnerischen Mannschaften unterge-
bracht. Christian Dietermann hat bei diesen Spielen entscheidende 
Akzente  gesetzt. 
 
Christian war nicht nur auf dem Feld ein super Spieler auch in der Halle 
zählte er mit Sicherheit immer zu den Besten, wie man auch in der 
Presse lesen konnte. 
 
Antrittsschnell, wendig, trickreich und schussstark waren seine Stärken. 
Was man noch sagen muss, er hat sich nie geschont, nie aufgegeben, 
und er hat immer bis zum Schluss gekämpft. 
 
 
 
Auch bei der Winterpokalrunde 1988/89 wurden die Junioren des 
TuSpo „Nassau“ wiederum Pokalsieger. 
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Winterpokalsieger Junioren 1989 
 

 

 

 
 
 
Bei der Jahreshauptversammlung 1988 wird Christian Dietermann 
zum Pressewart gewählt. Bis 1990 hat er dieses Amt ausgeführt. 
Von 1986 – 1987 war er schon einmal als Pressewart im Vorstand. 
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In der Saison 1988/89 hatte die 1. Mannschaft mit dem 4. Tabellenplatz 
eine sehr gute Platzierung erreicht. 
Für die gute Unterstützung der Fans bedankte sich die Mannschaft, 
indem sie die Mannschaftskasse öffnete und die Zuschauer zum Freibier 
einlud. 
 

21. Mai 1989 
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19. August 1989 
Pokalendspiel 

SSV Eintracht Haiger – TuSpo Beilstein 6:1 
 

 
 

Hintere Reihe von links: Friedel Thorn, Klaus Illichmann, Jörg Weil, 
Markus Reichmann, Michael Michel, Wolfram Schuster, Heiko Sedlaczek,  

Klaus Zimmermann, Martin Koob, Marco Stockenhofen und Klaus Herrmann. 
Vordere Reihe: Mathias Keil, Stefan Fritsch, Jörg Unzeitig, Christian Dietermann, 

Achim Müller, Gerwin Reinhardt und Michael Weil. 
 
 
 

 
 

Peter Plonka schießt das 3:1 für Haiger. Christian Dietermann kann nicht mehr 
eingreifen und Jörg Unzeitig im Tor hat keine Chance. 

 
Im Pokal gegen Eintracht Haiger hatte Beilstein keine Chance, trotzdem 
war es für unsere Spieler ein unvergessenes Erlebnis. 
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Weihnachtsfeier 1990 
Christian Dietermann erhält die „Bronzene Ehrennadel“ 

 

 
 

Von links: Bernd Stockenhofen (Vorsitzender), Christian Dietermann, Jörg Unzeitig, 
Gerwin Reinhardt, Jörg von der Heyde, Thilo Scheufler, Ralph Becker,  

Marco Stockenhofen, Klaus Zimmermann, Kay Rogge und  
Gerhard Rogge (2. Vorsitzender). 

 

Winterpokal Senioren 1990/91 
 

 



 18 

Bei der Winterpokal – Hallenrunde 1990/91 schieden unsere Junioren 
schon in der Vorrunde aus. Die Senioren wurden Gruppensieger und 
kamen ohne Punktverlust in die Zwischenrunde. Hier gab es nur gegen 
den SV Herborn einen Sieg. Das Spiel gegen Sinn endete 0:0 und gegen 
Türkgücü musste eine 2:1 Niederlage hingenommen werden. 
 
An Christian Dietermann hat es bestimmt nicht gelegen, dass beide 
Mannschaften nicht weiter gekommen sind. Er hat alles gegeben, wie 
man ja auf dem Bild sehen kann. 
 
 
 
Saison 1990/91 
 
Vor der Saison schrieb die Dill – Zeitung:  
Zweikampf Dietzhölztal/Beilstein? 
 
Der Verfasser war damals der Meinung, dass Beilstein im Kampf um die 
Meisterschaft ein gewichtiges Wort mitreden würde. 
Dietzhölztal wurde dann Meister und stieg in die Bezirksoberliga auf. 
Der TuSpo „Nassau“ Beilstein schaffte aber mit dem 5. Platz ganz klar, 
mit ihrem Trainer Klaus Illichmann und Christian Dietermann, die Quali-
fikation zur Bezirksliga Dillenburg/Biedenkopf. 
 
Die Mannschaften bis zum 10. Platz sind damals aufgestiegen. 

 
 

Saison 1990/91 
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Winterpokal Junioren 1991/92 
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Christian Dietermann schießt das Tor zum 2:1 Sieg gegen den ESV Herborn 
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Winterpokalsieger 1991/92 
 

 
 

Hinten von links: Klaus Illichmann (Trainer), Christian Dietermann, Achim Müller, 
Andreas Würz, Torsten Hammel und Marco Stockenhofen. 

Vorne von links: Michael Weil, Marcus Pfaff, Jörg von der Heyde, Jochen Reh und 
Andreas Schwontkowski. 

 
 

Das war schon damals eine ganz starke Truppe. 
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1. Mannschaft 1991/92 
Mit neuen Trikots gestiftet von der Firma Herhof 

 

 
 

Hintere Reihe, von links: Hermann Hofmann, Bernd Stockenhofen (Vorsitzender), 
Klaus Illichmann (Trainer), Jochen Reeh, Mustafa Aydin, Hueseyin Kacar,  
Klaus Zimmermann, Achim Müller, Markus Kuhlmann, Bernd Becker, und  

Siegfried Hermann (Spielausschuss). 
Vordere Reihe: Christof Hild, Christian Dietermann, Jörg Unzeitig, Kay Rogge, 

Mathias Keil und Andreas Würz. 
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Saisonbilanz der Bezirksliga 1991/92 von Wolfgang Sahm 
(Dill – Zeitung) 
 

 

 
 
 
Der neuen Saison 1992/93 blickte der damalige Vorstand nicht gerade 
optimistisch entgegen. 
 
Christian Dietermann hatte sich beim TuSpo „Nassau“ abgemeldet. In 
der kommenden Saison will er beim Landesligisten SSV Dillenburg 
spielen. 
Für den Verein war es schon ein großer Verlust, wenn er so einen 
starker Spieler verliert. Auf der anderen Seite hat ihm der Vorstand aber 
viel Glück gewünscht. 
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Diese Lücke die Christian hinterlassen hatte, konnte nicht geschlossen 
werden. Die Mannschaft hat ihn schmerzlich vermisst. 
Er war zu befürchten, dass die Klasse nicht gehalten werden konnte. 
Am Ende des Jahres belegte die Mannschaft den 15. Tabellenplatz. 
 
Aber es kam anders. Christian Dietermann kam aus Dillenburg zurück. 
Warum er den SSV Dillenburg wieder den Rücken gekehrt hat, das hat 
den Vorstand nicht so interessiert, wichtig Christian war, dass er wieder 
bei uns spielte. 
 
Nun ging ein Aufbäumen durch die Mannschaft. Jeder Spieler hat sich 
gesteigert. Von Christian Dietermann angetrieben wurden noch die 
nötigen Punkte geholt. 
 
21 Punkte wurden von der Mannschaft noch erstritten. Lediglich 3 Spiele 
wurden verloren und ein Spiel ging Unentschieden aus. Am Ende der 
Saison reichte es noch zum 10. Tabellenplatz. 
Das war schon eine tolle Leistung 
 
 

19. Dezember 1992 
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28. März 1993 
Medenbach – Beilstein 0:4 

 

 
 

Von links: Jochen Reeh, Torsten Hammel, Christian Dietermann, Michael Weil, 
Gerwin Reinhardt und Andreas Würz. 

 
 

29. Mai 1993 
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Herborner Tageblatt am 8. Oktober 1993 
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Saison 1993/94 
 

 
 

 
In der Saison 1993/94 ereichte die 1. Mannschaft des TuSpo mit dem 
zweiten Platz ihre beste Platzierung in der Bezirksliga. Der 2. Platz 
berechtigte zur Teilnahme an der Relegation. 
 
Der TuSpo hatte bei dieser Relegation einfach kein Glück. Das erste 
Spiel gegen Lahnfeld wurde wegen dem Tod eines Funktionärs verlegt, 
und bei dem Spiel gegen den Viertletzten der Bezirksoberliga, dem  
VfL Dreihausen, konnte Christian Dietermann nicht teilnehmen.  
Er feierte an diesem Tag seine Hochzeit. 
 
Das Spiel verlor der TuSpo „Nassau“ mit 4:2 Toren. 
Mathias Keil (31. Minute) und Christof Hild (54. Minute) schossen die 
beiden Tore für Beilstein. 

 
Obwohl der Aufstieg nicht gelang, war es eine super Saison für unsere 
Mannschaft. Einen ganz großen Anteil daran hatte auch der damalige 
Trainer Günter Schütz. 
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Bei der Weihnachtsfeier 1993 wird Christian Dietermann für 250 Spiele 
geehrt  und bei der Weihnachtsfeier 1994 erhält er die „Silberne 
Ehrennadel“ des Vereins. 

 
 

Weihnachfeier 1993 
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20. August 1994 
Beilstein – Frohnhausen 3:1 

 

 
 
 

 

Sieger beim Greifensteinpokal 1994 
 

 
 

Hintere Rehe, von links: Hans – Peter Schmidt (Spielausschuss), 
Achim Müller, Thomas Jäger, Marco Fuhrländer, Christian Bucher, Jochen Reeh, 

Hueseyin Kacar, Christian Dietermann und Olaf Dagne. 
Vordere Reihe: Mathias Keil, Christoph Hild, Stefan Sattler, Thomas Hartmann und 

Heiko Sedlaczek. 
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1995 
Beilstein Sieger beim Blitzturnier in Holzhausen 

 

 
 
 

Sieger Greifensteinpokal 1995 
 

 
 

Hintere Reihe v. l. : Günter Schütz, Marco Stockenhofen, Gerwin Reinhardt, Christian 
Bucher, Marco Fuhrländer, Thomas Hartmann, Michael Weil,  

Christian Dietermann, Hueseyin Kacar. 
Vordere Reihe: Torsten Hammel, Andres Würz, Stefan Sattler, Christoph Hild, 

Marco Jakob und Heiko Sedlaczek. 
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30. Juni 1996 
Deutschland ist Europameister 

 

 
 

Nach dem Spiel treffen sich die Spieler vor dem Edeka-Markt in Beilstein. 
Rechts im Bild Christian Dietermann. 

 
 

1. Mannschaft 1996/97 
 

 
 

Hintere Reihe, von links: Roland Schlosser (Trainer), Carsten Hartmann, 
 Marco Fuhrländer, Markus Kuhlmann, Andreas Schwontkowski, Achim Müller, 

Christian Bucher, Stefan Schwontkowski, Christian Dietermann und Michael Weil. 
Vordere Reihe: Marco Stockenhofen, Benjamin Schmidt, Carsten Werbelow, 

 Resat Karaoglan, Markus Reichmann, Torsten Hammel, Torsten Schrom und 
Wolfram Schuster. 
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8. Juni 1997 
Beilstein gewinnt das Relegationsspiel gegen Fronhausen 

mit 3:0 und hat somit den Klassenerhalt geschafft 
 

 
 

Die glücklichen Spieler bedanken sich bei den Zuschauern für die Unterstützung. 
Vierter von links, Christian Dietermann. 

 
 
 

In der Saison 1996/97 gerade noch einmal vom Abstieg davon gekom-
men, ist es in der nächsten Saison dann doch passiert. 
Die 1. Mannschaft spielt in der Saison 1998/99 in der A- Liga Dillenburg. 
 
Die Mannschaft war einfach für die Bezirksliga zu schwach. Schon das 
erste Spiel gegen Dillenburg wurde zuhause mit 1:0 verloren. 
Über die ganze Runde gab es keine bessere Platzierung als Platz 16. 
 
 
Ein großes Manko für dieses schlechte Abschneiden der Mannschaft . 
lag auch daran, dass die Mannschaft wegen dem Bau eines Rasen-
platzes in Beilstein das Training, sowie auch ihre Heimspiele in Greifen-
stein austragen musste. 
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Saison 1997/98 
 

 
 
In der neuen Runde kam dann Bernd Ludwig als Spielertrainer zum 
TuSpo „Nassau“ Beilstein. Außerdem kamen mit Michael Hahnenstein, 
Joachim Pudleiner, Andreas Decker und Sascha Helsper klasse Spieler 
zum TuSpo Beilstein, die auch wunderbar zum Team passten. 
 
Christian Dietermann kniete sich auch noch einmal voll rein. 
Nach Ende der Saison 1998/99 sprang ein 6. Tabellenplatz für die 
Mannschaft heraus. 
Erfreulich war auch der 3. Tabellenplatz für die Reservemannschaft. 
 
 

29. September 1999 
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24. Oktober 1999 
Beilstein – Hörbach/Gundersdorf 6:1 

 

 
 
 

 
 

Christian Dietermann am Ball. 
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7. Mai 2000 
Hörbach/Gundersdorf - Beilstein 1:4 

 

 
 

Christian Dietermann erzielt den Treffer zum 0:1. 
Der TuSpo „Nassau“ ist Meister. 

 
 

 

28. Mai 2000 
 
Die Saison 1999/2000, die sehr erfolgreich für den TuSpo war, ist zu 
Ende. Die erste Mannschaft konnte die Meisterschaft erringen mit 7 
Punkten Vorsprung vor Merkenbach und Flammersbach. 
Dazu kommt auch noch, dass die Zweite ebenfalls Meister wurde, 
wiederum vor Merkenbach und Flammersbach. 
Wie äußerte sich doch Beilsteins Spielertrainer. Bernd Ludwig, in der 
Presse: „Eine Rückrunde mit zwölf Siegen aus zwölf Spielen kann 
eigentlich nur die Meisterschaft zur Folge haben.“ 
 
Mit Andreas Manske und André Gabriel kamen noch einmal zwei ganz 
starke Spieler zum TuSpo. 
Jan Kruskopf und Kai Unzeitig, die von der A- Jugend in die 1. Mann-
schaft wechselten, haben sich auch ganz toll eingefügt. 
 
Eines darf man aber bei dieser Geschichte natürlich auch nicht verges-
sen, Christian Bucher und Gerwin Reinhardt haben die Fußballschuhe 
wieder angezogen und mitgeholfen diese Meisterschaft unter Dach und 
Fach zu bringen. 
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Meistermannschaft 2000 
 

 
 

Hintere Reihe v. links: Jan Kruskopf, Achim Müller, Christian Bucher,  
Markus Reichmann, Jochen Reeh, Andreas Würz, Christian Dietermann, 

Joachim Pudleiner, Bernd Ludwig (Trainer), und Kai Unzeitig. 
Vordere Reihe: Stefan Schwontkowski, Michael Weil, Gerwin Reinhardt, Mark 

Smoczyk, Andre Gabriel, Denis Kunz und Andreas Decker. 
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Nach diesem ganz tollen Erfolg haben viele Spieler ihre Laufbahn 
beendet. Auch unser Spielertrainer Bernd Ludwig hat den TuSpo 
verlassen. Die jungen Spieler die nachkamen waren in ihrer Entwicklung 
noch nicht so weit um in der Bezirksklasse bestehen zu können. 
 
Auch Christian Dietermann hatte sich abgemeldet. Er bestritt in der 
Saison 2000/01 noch 2. Spiele in der 1. Mannschaft und 5 Spiele in der 
Zweiten. 
 

 
 
Am 12. August 2001 wurde Christian Dietermann als Spieler verab-
schiedet. Zur Erinnerung an seine Zeit als Spieler wurde ihm ein Zinn-  
teller und ein Blumenstrauß überreicht. 
 
Christian trug 1975 zum ersten Mal ein Trikot des TuSpo „Nassau“ 
Beilstein, damals in der E- Jugend. Er reifte zu einer großen Spieler- 
persönlichkeit heran. Er war ein gefährlicher Stürmer, aber auch als 
Mittelfeldspieler oder als Libero konnte er mit überdurchschnittlichen 
Leistungen überzeugen.  
In der 1. Mannschaft absolvierte er über 500 Spiele. 
 
Christian Dietermann hat sich immer voll für die Mannschaft eingesetzt. 
In den Jahren als es nicht so gut lief, von 1995 – 1998, hat er ganz 
selten einmal bei einem Spiel gefehlt. 
In der Saison 1996/97 wurde er Torschützenkönig mit 13 Treffern und 
1997/98 wurde er Zweiter mit 7 Toren. Wolfram Schuster war 8-mal 
erfolgreich. 
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Bei der Jahreshauptversammlung am 12. April 2002 stellte sich der 
damalige Vorsitzende Bernd Stockenhofen nicht mehr zur Wahl. 
Bei dieser Versammlung konnte noch kein Vorsitzender gefunden 
werden. 
 
In der außerordentlichen Mitgliederversammlung am 7. Juni 2002 wird 
Christian Dietermann von den 50 anwesenden Mitgliedern bei Stimm-
enthaltung des Betroffenen, zum 1. Vorsitzenden des Turn- und Sport-
verein „Nassau“ Beilstein gewählt. 
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Abschlusstabelle Saison 2001/02 
 

 
 
 
 

In der neuen Runde 2001/02 bildet der TuSpo „Nassau“ eine Spiel-
gemeinschaft mit der SG Arborn/Münchhausen und der SG Seilhofen/ 
Rodenberg. Der alte Vorstand hatte schon entsprechende Gespräche 
mit den Vereinen geführt. Die Spielgemeinschaft wurde dann auch von 
den Mitgliedern bei der Jahreshauptversammlung genehmigt. 
Auch der neue Vorsitzende stand voll hinter dieser Spielgemeinschaft. 
 
 
Natürlich hat Christian Dietermann bei der 1. Mannschaft noch ausge-
holfen wenn Not am Mann war und den jungen Spielern gezeigt wo es 
lang geht. 
 
 
Ab 2000 hat Christian Dietermann auch schon bei den Alten –Herren 
gespielt. Bis 2018 war er bei ihnen Mitglied und hat sich auch hier sehr 
engagiert.  
Christian ist immer da wenn er gebraucht wird, er hatte immer gute  
Ideen wovon die Alten – Herren profitiert haben. 
 
Von 2000 bis 2002 war auch Christian Dietermann für den TuSpo im 
Kirmesausschuss und von 2015 – 2017 für den TC Blau – Weiß 
Beilstein. 
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Weihnachtsfeier 2002 
 

 
 

 

 
21. Juli – 29. August 2003 
 
Der TuSpo beteiligt sich an der Ferienpassaktion der Gemeinde Greifen-
stein. 
Bei den 2 Fahrradtouren, die unter der Leitung von Herwig Thomas 
durchgeführt wurden, gab es eine große Beteiligung. 
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8. November 2003 
 
Christian Dietermann fungierte bei der Oldie - Disco im Sportheim als  
Disk – Jockey. Zusammen mit Klaus Herrmann spielen sie die richtige 
Musik. 
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26. März 2004 
 

 
 

 
 
 
Christian Dietermann ist es zu verdanken, dass der Turn- und Sportver-
ein „Nassau“ Beilstein im Internet präsent sein kann. 
 
Im Februar 2004 hat Jan Schaffarz im Rahmen seines Praktikums bei 
der Firma dhs, mit der Unterstützung von Christian Dietermann, eine 
Homepage entworfen, die Christan dann ins Netz gestellt hat. 
Jan Schaffarz war dann auch der Erste, der unsere Homepage mit 
Informationen gespeist hat. Sie ist inzwischen zu einer ganz wichtigen 
Informationsquelle von unserem Verein geworden. 
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11. und 12. September 2004 
 
DREI BURGEN WANDERUNG in Beilstein 
 

Am 11. und 12. September fand in Beilstein die 1. Internationale Volks-
wanderung statt. 
Über 1000 Marschierer waren nach Beilstein gekommen und wanderten 
durch unsere schöne Gegend auf Strecken von 5 km, 10 km, 20 km oder 
auch 30 km. 
 
Das Teilnehmerfeld war wirklich international. So kamen Wanderer aus 
Holland, Dänemark und auch Amerikaner waren am Start. 
 
Alle Teilnehmer waren voll des Lobes und schrieben das auch in das im 
Sportheim ausgelegte Gästebuch. Ein Teilnehmer aus der Kroppacher 
Schweiz drückte es kurz aber ganz vortrefflich aus: Einsame Spitze! 
Besser kann man’s nicht mehr machen!  
Ein größeres Kompliment konnte der TuSpo nicht bekommen. 
 
Diese IVV Wanderung hatte voll und ganz die Unterstützung von 
Christian Dietermann. Natürlich hat er alles getan damit diese Veran-
staltung vom Erfolg gekrönt wird. 
 
 
 

 
Weihnachtsfeier 2004 
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2. September 2005 
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10. Oktober 2005 
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Christian Dietermann konnte bei der Weihnachtsfeier am 17. Dezember  
2005 von viel Positivem berichten. In seiner Begrüßungsrede lobte er die 
sehr gute Jugendarbeit.  
Die Jugend konnte sehr schöne Erfolge erringen. So wurde die D- 
Jugend Vizemeister beim Winterpokal 2005. 
Die D-11er holte den Kreispokal nach Beilstein und C- Junioren konnten 
ebenfalls den Kreispokal gewinnen. 
Unsere E- Jugendspieler wurden Vizemeister. 
 
Der Damenmannschaft erkämpfte sich die Meisterschaft und spielt nun 
in der Bezirksoberliga. 
 
Außerdem war die 1. Mannschaft von unseren TT- Spieler aufgestiegen.  
 
Auch stehe der Verein zurzeit finanziell sehr gut da, so der Vorsitzende 
in seiner Rede. 
 
Für die Jugend hatte Christian Dietermann stets ein offenes Ohr. Sie 
konnte immer mit seiner vollen Unterstützung rechnen. 
 
 
 
24. März 2006 
Mitgliederversammlung 
 
Sehr zügig und reibungslos ging die Mitgliederversammlung im Sport-
heim über die Bühne. Die 43 anwesenden Mitglieder waren mit der 
Arbeit des Vorstandes voll zufrieden. Christian Dietermann gab bekannt, 
dass der Kredit, der für den Rasenplatz aufgenommen werden musste, 
nun getilgt ist. 
Für die Sportheimrenovierung war es aber notwendig einen neuen Kredit 
in Anspruch zu nehmen.  
Frank Busch hat eine wunderschöne Theke eingebaut. Der Vertrag mit 
der Licher- Brauerei war gekündigt worden und es wurde ein neuer mit 
Veltins abgeschlossen. Dadurch verlangte die Licher die Theke zurück.  
Der Fußboden hat neue helle Fliesen bekommen und die alten zum Teil 
schon sehr ramponierten Tische und Stühle wurden durch neue ersetzt. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Helfern. 
 
Mit den Leistungen von unseren Fußballspielern war der Vorsitzende 
Christian Dietermann nicht zufrieden. 
Er forderte ein größeres Engagement der Spieler. 
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20: Mai 2006 
 
Nach umfangreichen Umbaumaßnahmen findet im Sportheim die 
offizielle Eröffnungsfeier statt. 
Neben Fliesenarbeiten, einer neuen Schank- und Thekenanlage und 
einer komplett neuen Bestuhlung wurde auch eine neue Heizungsanlage 
installiert. Für alle Helfer und Freunde des TuSpo wurde ein kostenloser 
Imbiss gereicht. 
 
Alle Besucher an diesem Abend waren der Meinung, dass unser Sport-
heim zu einem waren Schmuckstück geworden ist, das hell und einla-
dend wirkt. Hier kann man sich jetzt so richtig wohlfühlen. 
 
Im Rahmen der offiziellen  Sportheimeinweihung und Saisonabschluss-
feier übergaben die beiden Vorsitzenden Christian Dietermann vom 
TuSpo und Martin Koob vom Förderverein eine Spende von 1.200 € an 
die Familie Aff. Der Erlös aus der Disco betrug 1.120,- €. Dieser Betrag 
wurde vom Förderverein auf 1.200,- € aufgestockt 
 
 

 
 
 
 



 49 

Weihnachten 2006 
 

 
 
 

8. März 2008 
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28. März 2008 
Mitgliederversammlung  
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Der TuSpo „Nassau“ Beilstein mit seinem 1. Vorsitzenden Christian 
Dietermann, konnte im Jahr 2008 gleich zwei große Erfolge feiern. Die 
JSG Beilstein/Ulmtal wurde B- Jugendmeister und der 1. Mannschaft 
gelang es ebenso die Meisterschaft zu erringen. Sie stieg in die A- 
Klasse auf. 
 

Mai 2008 
JSG Beilstein/Ulmtal ist B – Jugend - Meister 
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Auch 2009 gelang es der B- Jugend wiederum Meister zu werden. 
 
 

B- Junioren Kreismeister 2009 
 

 
 

In der B- Jugend spielten damals: Pascal Spiller, Fabian Müller, Jannik Germann, 
Jan Niklas Henrich, David Kaufmann, Philipp Jäger, Nicolai Göbel, Otto Hofman, 
Norman Schuster, Fabrice Reinhardt, Christian Unzeitig, Magnus Fiedler, Alexander 
Konetschny, Martin Künkel, Frithjof Wilken, Alexander Roth, Konstantin Putz, 
Luis Bördner und Dominic Rumpf. 
Auf dem Bild links: Marco Stockenhofen, rechts Markus Kuhlmann. 

 
 
 

B-Junioren qualifizieren sich für die Gruppenliga 
 

Den größten sportlichen Erfolg in der Vereinsgeschichte des TuSpo 
„Nassau“ Beilstein schafften die B-Jugend-Fußballer der JSG Beilstein/-
Ulm/Arborn - Münchhausen. Nach dem Gewinn des Kreismeistertitels 
Anfang Juni setzten sich unsere B-Jugend-Kicker in den beiden Rele-
gationsspielen gegen Blau-Gelb Marburg souverän durch. Nach einem 
4:2 Hinspielsieg in Marburg (Torschützen: 3x Martin Künkel, 1x Fabrice 
Reinhardt) gelang im Rückspiel in Beilstein ein 7:2 Kantersieg 
(Torschützen: 2x Nico Göbel und je 1x Fabrice Reinhardt, Norman 
Schuster, Otto Hoffmann, Magnus Fiedler und Martin Künkel).  
 
Damit spielt erstmals eine Beilsteiner Jugendmannschaft in der zweit-
höchsten hessischen Spielklasse. 
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TuSpo Report Nr. 1  
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IVV – Wanderung 2009 
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Mitgliederversammlung 2010 
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Weihnachtsfeier 2010 

 

 
 

Von links: Achim Müller (2. Vorsitzender), Hans- Peter Schmidt,  
Bernd Stockenhofen und Christian Dietermann (Vorsitzender). 

 
 

9. September 2011 
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Diese Veranstaltung hat sehr viel Arbeit für den Verein bedeutet. Auch 
Christian Dietermann ist hier, wie auch bei allen IVV – Wanderungen, im 
Einsatz. Mit Laptop und Drucker ist er im Sportheim um Listen und 
Urkunden zu erstellen. 

 
 
Bei der Mitgliederversammlung am 25. März 2011 ist Christian Dieter-
mann als 1. Vorsitzender zurückgetreten. Aus beruflichen Gründen, er ist 
ja Chef von der Firma dhs, könne es das Amt nicht mehr ausführen. Der 
Zeitaufwand als Vorsitzender sei einfach zu hoch.  
Die Maßnahme, Errichtung eines Kunstrasenplatzes, wolle er aber nach 
wie vor tatkräftig unterstützen, so Christian Dietermann bei seinen Aus-
führungen. 
Ab diesem Zeitpunkt wird der Verein von zwei 2. Vorsitzenden geleitet. 
 
 
Christian Dietermann hat sich sehr für den Verein engagiert. Unter seiner 
Regie wurde viel Neues auf den Weg gebracht. 
 
Wenn auch Christian Dietermann kein Vorsitzender mehr war, so ist er 
weiterhin im Verein sehr aktiv. 
 
Bereits ab dem Jahr 2000 – 2012 war er für unseren Verein im Kirmes-
ausschuss tätig. 
 
Aber auch bei den Kirmesauftritten war Christian Dietermann einer der 
Akteure die auf der Bühne standen. Bei der 1. Mannschaft sowie später 
auch bei den „Alten – Herren “war er mit dabei. 
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Kirmesauftritt 2008 
 

 
 

Ganz vorne Gerwin Reinhardt, rechts Christian Dietermann, daneben  
Jörg von der Heyde. 

 
 

Auf seine große Erfahrung als Ausschussmitglied hat der TC Beilstein 
zurückgegriffen und ihn in den Kirmesausschuss von 2015 -2017 
berufen. 
 

Ebenfalls von 2000 – 2018 war Christian Dietermann Mitglied und 
Spieler bei unseren Alten – Herren. 
 
Als 2012 ein A- Jugendtrainer fehlte, hat sich Christian Dietermann zu 
Verfügung gestellt und ein Jahr die Mannschaft trainiert. 
 
 
22. Februar 2013 
 
Die „Alten Herren“ gingen mit insgesamt 16 Mann auf große Fahrt nach 
Thüringen, genauer gesagt machte man sich auf in das „Biathlon- und 
Rodeldorf“ Oberhof. 
Christian Dietermann war auch hier mit an Bord. 
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In Erwartung was jetzt kommen wird, von links: Gerwin Reinhardt, Jörg 
von der Heyde,  Mathias Keil und Christian Dietermann. 

 
 

Ab der Saison 2011 hat Christian Dietermann auch in der Tischtennis-
mannschaft gespielt und konnte mit den anderen Spielern schöne 
Erfolge erzielen. Bis 2018 war er hier aktiv. 
 
 
7. April 2014 
 
Ausgerechnet im letzten Spiel zuhause gegen den TV Oberscheld hat es 
die bereits als Meister feststehenden Tischtennisspieler erwischt. Sie 
mussten eine 8:3 Niederlage einstecken. Zuvor haben sie alle 13 Punkt-
spiele deutlich (mit 8:4 und höher) gewinnen können. Ich denke diese 
eine Niederlage werden sie in Anbetracht der souverän errungenen 
Meisterschaft verschmerzen können. 
 
Tabelle der 3. Kreisklasse Nord 
 
Rang Mannschaft Begegnungen S U N Spiele +/- Punkte 

 1 TuSpo 1920 Beilstein 14 13 0 1 107:34 +73 26:2 

 2 SSG 1907 Breitscheid III 13 8 1 4 86:59 +27 17:9 

  3 TV 1906 Oberscheld 14 8 1 5 89:69 +20 17:11 

  4 TSV 1902 Edingen III 13 7 1 5 78:77 +1 15:11 

  5 DJK SG 58 Dillenburg VI 13 7 0 6 82:76 +6 14:12 

  6 TV Herborn 1846 13 5 1 7 67:80 -13 11:15 

  7 SG 66 Hohenroth IV 14 3 0 11 54:93 -39 6:22 

  8 TSV 1902 Edingen IV 14 0 2 12 35:110 -75 2:26 

http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717977&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717967&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717964&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717989&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717945&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717970&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717932&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
http://httv.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/teamPortrait?teamtable=1717990&pageState=rueckrunde&championship=K32+13%2F14&group=206391
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TT- Meister 3. Kreisklasse Nord 
 

 
 
 
 

Februar 2014 
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31. Januar 2016 
 

 
 
Zwei Beilsteiner, die für Merkenbach Tischtennis spielen, nämlich Vater 
und Sohn Merz, vermasselten den Beilsteinern die erfolgreiche Pokal-
verteidigung. Aber ganz so einfach machten es die Beilsteinern diesmal 
Merkenbach nicht. 
Constantin gewann sein Spiel gegen Günter Hudel und im Doppel 
spielten Constantin Kunz/Ralf Peter Jäckel ganz groß auf und gewannen 
das Spiel gegen Helmut Merz/Fabien März. 
Das Match konnte aber letztendlich Merkenbach jedoch klar mit 8:2 für 
sich entscheiden. 
 
 
Schon als 1. Vorsitzender des TuSpo „Nassau“ hat sich Christian Dieter-
mann dafür eingesetzt, dass der Verein einen Kunstasenplatz bekommt. 
Auch später hat er den Vorstand hierbei unterstützt. Selbstverständlich 
wurde er daher auch Mitglied im Ausschuss Kunstrasenplatz. 
Am 20.Juli 2014 war es dann soweit, der Kunstrasenplatz wurde seiner 
Bestimmung übergeben. 
 
Bei der Mitgliederversammlung am 27. März 20015 wird Christian 
Dietermann zum Leiter für Öffentlichkeitsarbeit in den Vorstand gewählt. 
Er hat ein Team zusammen gestellt, das sich mit der Vorbereitung der 
100 Jahrfeier beschäftigt. 
Die Mitglieder des TuSpo „Nassau“ haben hier eine gute Wahl getroffen. 
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Wenn Christian Dietermann eine Aufgabe übernimmt, dann engagiert er 
sich hier voll und ganz für den TuSpo, trotz seiner sonstigen Arbeit. 
Er ist ja auch noch Mitglied im TC Blau – Weiß Beilstein und als 
Vorstandsmitglied für die Finanzen zuständig. Außerdem führt er sehr 
erfolgreich die Firma dhs Solution. 
 
 
 

Mitgliederversammlung 2015 
Christian Dietermann erhält die „Goldene Ehrennadel“ 

 

 
 

Von links Achim Müller (2. Vorsitzender), Christian Dietermann,  
Heinz - Peter Neufeld, Yannick Herrmann, Jan Schmid, Klaus Zimmermann, 

Ralph Becker, Hannelore Knetsch und Klaus Herrmann (2. Vorsitzender). 

 
 
 
 

Am 15. August  2019 hatte der TuSpo Mitglieder des Hessischen Fuß-
ballverbandes zu Gast in unserem Sportheim. 
Die Sorge und Nöte des Vereines konnten hier vorgetragen werden. 
Die Mitglieder des HFV zeigten sich sehr offen und versprachen die 
Anregungen des TuSpo im Vorstand zur Sprache zu bringen. 
Es wurde aber auch ganz offen erläutert, dass bei einigen vorgebrachten 
Änderungswünschen zurzeit keine Änderung möglich ist. 
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15. August 2019 
HFV – Vereinsdialog Besuch in Beilstein 

 

 
 

Von links: Gerd Schugard (Verbandsschiedsrichterobmann),  
Martin Seidel (Kreißballwart), Jonas Stehling (Koordinator Masterplan 

Amateurfußball), Jörg Menk (Kreisschiedsrichterobmann), Bernd Stockenhofen, 
Michael Weil, Klaus Herrmann, Christian Dietermann,  

Heinz – Günther Eckhart (Kreisjugendwart), Walter Sitorius (Abteilungsleiter 
Spielbetrieb), Roland Paul (stellv. Kreisfußballwart) und 

Gerhard Dietermann. 
 
 
 
 
 
 
 

Quellen: Chronik TuSpo „Nassau“ Beilstein. Dill –Zeitung, Herborner Tageblatt 
Bilder: Chronik, Bernd Stockenhofen 


